([b Instru Suc
Sicherheitsdatenblatt
DrDeppe gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Ausgabedatum: 28.06.2021 Uberarbeitungsdatum: 28.06.2021 Ersetzt Version vom: 17.05.2021 Version: 8.00

ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens

1.1. Produktidentifikator

Handelsname : Instru Suc
UFI . AWDO0-309X-C006-2H8H

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen

Verwendung des Stoffs/des Gemischs . Instrumentendesinfektion
Medizinprodukt
(11b)

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird

Keine weiteren Informationen verfuigbar
1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt

Lieferant E-Mail sachkundige Person:
Laboratorium Dr. Deppe GmbH sdb@dr-deppe.de

Hooghe Weg 35

D-47906 Kempen

T+49215255650-F +49 215250849

sdb@dr-deppe.de - www.dr-deppe.de

1.4. Notrufnummer

Notrufnummer : INTERNATIONAL: +49 - (0) 6132 - 84463, GBK GmbH (24h - 7d/w - 365d/a)

ABSCHNITT 2: Mégliche Gefahren

2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung geméan Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]

Entzlindbare Flissigkeiten, Kategorie 3 H226
Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B H314
Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 1 H318
Akut gewassergefahrdend, Kategorie 1 H400
Chronisch gewassergefahrdend, Kategorie 2 H411

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16

Schédliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schadliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt

Verursacht schwere Augenschaden. Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden. Sehr giftig fir Wasserorganismen.
Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. Flussigkeit und Dampf entziindbar.

2.2. Kennzeichnungselemente

Kennzeichnung gemaf Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]
Gefahrenpiktogramme (CLP)

21

GHS02 GHS05 GHS09
Signalwort (CLP) . Gefahr
Enthalt : 1-Octanaminium,N,N-Dimethyl-N-octyl, Chloride
Gefahrenhinweise (CLP) : H226 - Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H314 - Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschaden.
H410 - Sehr giftig fur Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.
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Sicherheitshinweise (CLP) : P210 - Von Hitze, heil3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen
Zindquellenarten fernhalten. Nicht rauchen.
P260 - Gas, Nebel, Dampf, Aerosol nicht einatmen.
P273 - Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
P280 - Schutzhandschuhe, Schutzkleidung, Augenschutz, Gesichtsschutz tragen.
P303+P361+P353 - BEI BERUHRUNG MIT DER HAUT (oder dem Haar): Alle
kontaminierten Kleidungsstticke sofort ausziehen. Haut mit Wasser abwaschen oder
duschen.
P310 - Sofort GIFTINFORMATIONSZENTRUM, Arzt anrufen.

2.3. Sonstige Gefahren

PBT: nicht relevant - keine Registierung erforderlich
VvPVB: nicht relevant — keine Registrierung erforderlich

Komponente

1-Octanaminium,N,N-Dimethyl-N-octyl, Chloride Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

(5538-94-3) Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

2-Propanol (67-63-0) Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (112-34-5) Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

Ethanol (64-17-5) Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.
Dieser Stoff/Gemisch erfillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen

3.1. Stoffe

Nicht anwendbar

3.2. Gemische
Name Produktidentifikator % Einstufung geman
Verordnung (EG) Nr.
1272/2008 [CLP]
1-Octanaminium,N,N-Dimethyl-N-octyl, Chloride (CAS-Nr.) 5538-94-3 25-<10 Acute Tox. 3 (Oral), H301
(EG-Nr.) 226-901-0 (ATE=238 mg/kg Korpergewicht)
(REACH-NTr) 01-2120767055-53-xxxx Acute Tox. 2 (Dermal), H310
(ATE=170,3 mg/kg
Korpergewicht)
Skin Corr. 1B, H314
Eye Dam. 1, H318
Agquatic Acute 1, H400 (M=10)
Agquatic Chronic 1, H410
2-Propanol (CAS-Nr.) 67-63-0 25-<10 Flam. Lig. 2, H225
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) (EG-Nr.) 200-661-7 Eye Irrit. 2, H319
(EG Index-Nr.) 603-117-00-0 STOT SE 3, H336
(REACH-Nr) 01-2119457558-25-xxxx
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2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (CAS-Nr.) 112-34-5 25-<10 Eye Irrit. 2, H319
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE); Stoff, | (EG-Nr.) 203-961-6
fur den ein gemeinschaftlicher Grenzwert fur die (EG Index-Nr.) 603-096-00-8
Exposition am Arbeitsplatz gilt (REACH-Nr) 01-2119475104-44-XXXX
Ethanol (CAS-Nr.) 64-17-5 21-<25 Flam. Lig. 2, H225
Stoff mit nationalem Arbeitsplatzgrenzwert (DE) (EG-Nr.) 200-578-6 Eye Irrit. 2, H319
(EG Index-Nr.) 603-002-00-5
(REACH-Nr) 01-2119457610-43-XXXX

Spezifische Konzentrationsgrenzwerte:

Name Produktidentifikator Spezifische Konzentrationsgrenzwerte

Ethanol (CAS-Nr.) 64-17-5 (50 =C < 100) Eye Irrit. 2, H319
(EG-Nr.) 200-578-6

(EG Index-Nr.) 603-002-00-5
(REACH-Nr) 01-2119457610-43-XXXX

Wortlaut der H- und EUH-Sétze: siehe Abschnitt 16

ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-MaRnahmen

4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-MalRnahmen

Erste-Hilfe-Malinahmen allgemein . Sofort einen Arzt rufen.
Erste-Hilfe-Malinahmen nach Einatmen . Die Person an die frische Luft bringen und fur ungehinderte Atmung sorgen.
Erste-Hilfe-Malinahmen nach Hautkontakt : Haut mit Wasser abwaschen/duschen. Alle kontaminierten Kleidungsstiicke sofort

ausziehen. Sofort einen Arzt rufen. Bei Hautreizung oder -ausschlag: Arztlichen Rat
einholen/arztliche Hilfe hinzuziehen.

Erste-Hilfe-MalRnahmen nach Augenkontakt . Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspulen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen
nach Mdoglichkeit entfernen. Weiter ausspiilen. Sofort einen Arzt rufen.
Erste-Hilfe-Malinahmen nach Verschlucken : Mund ausspiilen. Kein Erbrechen ausldésen. Sofort einen Arzt rufen.

4.2. Wichtigste akute und verzdgert auftretende Symptome und Wirkungen

Symptome/Wirkungen nach Hautkontakt : Veratzungen. Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
Symptome/Wirkungen nach Augenkontakt . Schwere Augenschaden.
Symptome/Wirkungen nach Verschlucken : Veratzungen.

4.3. Hinweise auf arztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung

Symptomatisch behandeln.

ABSCHNITT 5: MaRBnahmen zur Brandbekampfung

5.1. Loschmittel

Geeignete Loschmittel . Fir Umgebungsbrénde geeignete Loschmittel verwenden. Wassersprihstrahl.
Trockenldschpulver. Schaum. Kohlendioxid.
Ungeeignete Loschmittel : Wasser im Vollstrahl.

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren

Brandgefahr . Flussigkeit und Dampf entziindbar.
Explosionsgefahr : Bildung explosionsfahiger Dampf-Luftgemische méglich.
Gefahrliche Zerfallsprodukte im Brandfall . Mdgliche Freisetzung giftiger Rauchgase. Kohlenmonoxid. Kohlendioxid. Stickoxide.

5.3. Hinweise fur die Brandbekampfung

Schutz bei der Brandbekéampfung : Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tétig zu werden. Umgebungsluft-
unabhéangiges Atemschutzgerat. Vollstandige Schutzkleidung.
Sonstige Angaben . Léschwasser nicht in die Kanalisation oder Wasserlaufe gelangen lassen. Entsorgung muss

gemanR den behordlichen Vorschriften erfolgen.
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ABSCHNITT 6: MaRBnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

6.1. Personenbezogene VorsichtsmalRnahmen, Schutzausriistungen und in Notfallen anzuwendende Verfahren

6.1.1. Nicht fur Notfalle geschultes Personal

NotfallmaRnahmen : Verunreinigten Bereich luften. Berlihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Gas,
Nebel, Dampf, Aerosol nicht einatmen. Kein offenes Feuer, keine Funken und nicht
rauchen.

6.1.2. Einsatzkrafte

Schutzausriistung . Nicht versuchen ohne geeignete Schutzausriistung tétig zu werden. Weitere Angaben:
siehe Abschnitt 8 "Begrenzung und Uberwachung der Exposition/Personliche
Schutzausristung".

6.2. UmweltschutzmafRnahmen

Falls das Produkt in die Kanalisation oder &ffentliche Gewéasser gelangt, sind die Behérden zu benachrichtigen. Eindringen in den Untergrund
vermeiden. Eindringen in Kanalisation und offentliche Gewasser verhindern.

6.3. Methoden und Material fiir Riickhaltung und Reinigung

Zur Ruckhaltung : Verschittete Mengen aufnehmen.

Reinigungsverfahren : Verschittete Flussigkeit mit Absorptionsmittel aufnehmen. Mechanisch aufnehmen
(aufwischen, aufkehren) und in geeigneten Behéaltern zur Entsorgung sammeln. Falls das
Produkt in die Kanalisation oder 6ffentliche Gewasser gelangt, sind die Behorden zu
benachrichtigen.

Sonstige Angaben . Entsorgung muss gemaf den behérdlichen Vorschriften erfolgen.

6.4. Verweis auf andere Abschnitte

Hinweise zum sicheren Umgang. Siehe Abschnitt 7. Personliche Schutzkleidung verwenden, siehe Abschnitt 8. Weitere Angaben zur Entsorgung
siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung

7.1. SchutzmalRinahmen zur sicheren Handhabung

Zusétzliche Gefahren beim Verarbeiten . Bei Gebrauch Bildung entzundbarer Dampf-Luftgemische mdglich.

Schutzmalinahmen zur sicheren Handhabung . Fur eine gute Beluftung des Arbeitsplatzes sorgen. Personliche Schutzausristung tragen.
Bertihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Gas, Nebel, Dampf, Aerosol nicht
einatmen. Von Hitze, hei3en Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen
Zundquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Behélter und zu befullende Anlage erden. Nur
funkenfreies Werkzeug verwenden. MaRnahmen gegen elektrostatische Entladungen
treffen. Im Behélter kénnen sich entziindbare Dampfe bilden. Explosionsgeschitzte
Ausrlstung verwenden.

Hygienemalinahmen : Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Nach Handhabung des Produkts immer
die Hande waschen. Kontaminierte Kleidung vor erneutem Tragen waschen.

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berticksichtigung von Unvertréglichkeiten

Technische MalRnahmen . Behélter und zu befullende Anlage erden.

Lagerbedingungen : An einem gut belufteten Ort aufbewahren. Kuhl halten. Unter Verschluss aufbewahren. Vor
Frost schiitzen. Behélter dicht verschlossen halten.

Warme- oder Ziindquellen : Von Hitze, heiBen Oberflachen, Funken, offenen Flammen sowie anderen Ziindquellenarten
fernhalten. Nicht rauchen. Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schiitzen.

Zusammenlagerungshinweise : Von Nahrungsmitteln, Getranken und Futtermitteln fernhalten.

7.3. Spezifische Endanwendungen

Keine weiteren Informationen verfligbar
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Uberwachung der Exposition/persénliche Schutzausriistungen

8.1. Zu Uberwachende Parameter

8.1.1 Nationale Grenzwerte fur die berufsbedingte Exposition und biologische Grenzwerte

2-Propanol (67-63-0)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol
AGW (OEL TWA) [1] 500 mg/m3
AGW (OEL TWA) [2] 200 ppm
Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(11)

Anmerkung

DFG - Senatskommission zur Priifung gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befiirchtet zu
werden

Rechtlicher Bezug TRGS900

Deutschland - Biologische Grenzwerte (TRGS 903)

Lokale Bezeichnung Propan-2-ol

BLV 25 mg/I

Anmerkung B, b; U, b, 11/2012 DFG

Rechtlicher Bezug

TRGS 903

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (112-34-5)

EU - Richt-Arbeitsplatzgrenzwert (IOEL)

Lokale Bezeichnung

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol

IOEL TWA 67,5 mg/m3
IOEL TWA [ppm] 10 ppm
IOEL STEL 101,2 mg/m3
IOEL STEL [ppm] 15 ppm

Rechtlicher Bezug

COMMISSION DIRECTIVE 2006/15/EC

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbei

tsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol

AGW (OEL TWA) [1] 67 mg/m3
AGW (OEL TWA) [2] 10 ppm
Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 1,5(1)

Anmerkung

EU - Européische Union (Von der EU wurde ein Luftgrenzwert festgelegt: Abweichungen
bei Wert und Spitzenbegrenzung sind mdglich); DFG - Senatskommission zur Prifung
gesundheitsschadlicher Arbeitsstoffe der DFG (MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der
Fruchtschadigung braucht bei Einhaltung des Arbeitsplatzgrenzwertes und des
biologischen Grenzwertes (BGW) nicht beflrchtet zu werden; 11 - Summe aus Dampf und
Aerosolen

Rechtlicher Bezug

TRGS900

Ethanol (64-17-5)

Deutschland - Begrenzung der Exposition am Arbeitsplatz (TRGS 900)

Lokale Bezeichnung

Ethanol
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Ethanol (64-17-5)

AGW (OEL TWA) [1] 380 mg/m3
AGW (OEL TWA) [2] 200 ppm
Uberschreitungsfaktor der Spitzenbegrenzung 2(11)

Anmerkung

DFG - Senatskommission zur Prifung gesundheitsschéadlicher Arbeitsstoffe der DFG
(MAK-Kommission); Y - Ein Risiko der Fruchtschédigung braucht bei Einhaltung des
Arbeitsplatzgrenzwertes und des biologischen Grenzwertes (BGW) nicht befiirchtet zu
werden

Rechtlicher Bezug

TRGS900

8.1.2. Empfohlene Uberwachungsverfahren

Keine weiteren Informationen verfligbar

8.1.3. Freigesetzte Luftverunreinigungen

Keine weiteren Informationen verfiigbar

8.1.4. DNEL- und PNEC-Werte

2-Propanol (67-63-0)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Langzeit - systemische Wirkung, dermal

888 mg/kg Korpergewicht/Tag

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ

500 mg/m3

DNEL/DMEL (Allgemeinbevdlkerung)

Langfristige - systemische Wirkung, oral

26 mg/kg Korpergewicht/Tag

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ

89 mg/m3

Langzeit - systemische Wirkung, dermal

319 mg/kg Kérpergewicht/Tag

PNEC (Wasser)

PNEC aqua (SulRwasser) 140,9 mgl/l
PNEC aqua (Meerwasser) 140,9 mgl/l
PNEC aqua (intermittierend, StuRwasser) 140,9 mgl/l

PNEC (Sedimente)

PNEC sediment (SuRwasser)

552 mg/kg Trockengewicht

PNEC sediment (Meerwasser)

552 mg/kg Trockengewicht

PNEC (Boden)

PNEC Boden ‘ 28 mg/kg Trockengewicht
PNEC (Oral)

PNEC oral (Sekundarvergiftung) ‘ 160 mg/kg

PNEC (STP)

PNEC Klaranlage ‘ 2251 mg/l
2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (112-34-5)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Akut - lokale Wirkung, inhalativ 101,2 mg/m3

Langzeit - lokale Wirkung, inhalativ 67,5 mg/m3

DNEL/DMEL (Allgemeinbevdlkerung)

Langfristige - systemische Wirkung, oral

6,25 mg/kg Kdrpergewicht/Tag
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PNEC (Wasser)

PNEC aqua (SulRwasser) 1,1 mgl/l
PNEC aqua (Meerwasser) 0,11 mg/l
PNEC aqua (intermittierend, StiRwasser) 11 mgl/l

PNEC (Sedimente)

PNEC sediment (StRwasser)

4,4 mg/kg Trockengewicht

PNEC sediment (Meerwasser)

0,44 mg/kg Trockengewicht

PNEC (Boden)

PNEC Boden

‘ 0,32 mg/kg Trockengewicht

PNEC (Oral)

PNEC oral (Sekundarvergiftung)

‘ 56 mg/kg Nahrung

1-Octanaminium,N,N-Dimethyl-N-octyl, Chloride (5538-94-3)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Akut - systemische Wirkung, inhalativ

18,79

Langzeit - systemische Wirkung, dermal

2,67 mg/kg Korpergewicht/Tag

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ 18,79 mg/m3
DNEL/DMEL (Allgemeinbevdlkerung)
Akut - systemische Wirkung, inhalativ 7,36 mg/m3

Akut - systemische Wirkung, oral

1,6 mg/kg Kérpergewicht

Langfristige - systemische Wirkung, oral

1,6 mg/kg Kdérpergewicht/Tag

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ

7,36 mg/m3

Langzeit - systemische Wirkung, dermal

1,6 mg/kg Kérpergewicht/Tag

PNEC (Wasser)

PNEC aqua (Sulwasser) 0,001 mg/l
PNEC aqua (Meerwasser) 0,0001 mgl/l
PNEC aqua (intermittierend, StulRwasser) 0,00066 mg/I
PNEC (STP)

PNEC Klaranlage 0,5 mg/l

Ethanol (64-17-5)

DNEL/DMEL (Arbeitnehmer)

Langzeit - systemische Wirkung, dermal

343 mg/kg Kérpergewicht/Tag

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ

950 mg/m3

DNEL/DMEL (Allgemeinbevdlkerung)

Langfristige - systemische Wirkung, oral

87 mg/kg Kdrpergewicht/Tag

Langfristige - systemische Wirkung, inhalativ

114 mg/m3

Langzeit - systemische Wirkung, dermal

206 mg/kg Kérpergewicht/Tag

PNEC (Wasser)

PNEC aqua (SulRwasser) 0,96 mg/l
PNEC aqua (Meerwasser) 0,79 mgl/l
PNEC aqua (intermittierend, Sul3wasser) 2,75 mgl/l
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PNEC (Sedimente)

PNEC sediment (SuRwasser) 3,6 mg/kg Trockengewicht

PNEC sediment (Meerwasser) 2,9 mg/kg Trockengewicht

PNEC (Boden)

PNEC Boden ‘ 0,63 mg/kg Trockengewicht
PNEC (Oral)

PNEC oral (Sekundarvergiftung) ‘ 0,38 kg/kg Nahrung

PNEC (STP)

PNEC Klaranlage ‘ 580 mgl/l

8.1.5. Kontroll-Banderole
Keine weiteren Informationen verfiigbar
8.2. Begrenzung und Uberwachung der Exposition

8.2.1. Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Geeignete technische Steuerungseinrichtungen:
Fir eine gute Bellftung des Arbeitsplatzes sorgen. Augen-Notduschen und Rettungsduschen sollten in unmittelbarer Nahe einer moglichen
Exposition verfugbar sein.

8.2.2. Personliche Schutzausristung

8.2.2.1. Augen- und Gesichtsschutz

Augenschutz:

Dicht schlie3ende Schutzbrille tragen. EN 166. Augen-Notduschen sollten in unmittelbarer Nahe einer modglichen Exposition verfigbar sein

8.2.2.2. Hautschutz

Haut- und Kdrperschutz:

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. EN ISO 13688. EN 13034

Handschutz:

Chemikalienbestandige Schutzhandschuhe. EN 374. Die Wahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von
anderen Qualitatsmerkmalen abhangig, die sich von Hersteller zu Hersteller unterscheiden. Bitte beachten Sie die vom Hersteller angegebenen
Hinweise zur Durchlassigkeit und Durchbruchzeit. Handschuhe mussen nach jeder Verwendung und bei Auftreten von Verschlei3spuren oder
Perforation ersetzt werden

Typ Material Permeation Dicke (mm) Durchdringung Norm
Chemikalienbestandig | Nitrilkautschuk (NBR) |6 (> 480 Minuten) - Keine weiteren EN ISO 374
e Schutzhandschuhe Informationen

verfugbar

8.2.2.3. Atemschutz

Atemschutz:

Bei unzureichender Beliiftung geeignete Atemschutzausristung tragen. EN 143. Atemschutzgerat mit Filter. A-P2. Atemschutz sollte nur zum
Beherrschen des Restrisikos bei Kurzzeittatigkeiten dienen, wenn alle praktisch durchfiihrbaren Schritte zur Gefahrdungsreduzierung an der
Gefahrenquelle eingehalten wurden, z.B. durch Zuriickhaltung und/oder lokale Absaugung. Einzelheiten zu Einsatzvoraussetzungen und
maximalen Einsatzkonzentrationen sind der DGUV Regel 112-190 - Benutzung von Atemschutzgeréten zu entnehmen.

8.2.2.4. Thermische Gefahren
Keine weiteren Informationen verfligbar
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8.2.3. Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition

Begrenzung und Uberwachung der Umweltexposition:

Freisetzung in die Umwelt vermeiden.
Sonstige Angaben:

Bei Gebrauch nicht essen, trinken oder rauchen. Beriihrung mit den Augen und der Haut vermeiden. Nach Handhabung des Produkts immer die

Hande waschen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften

9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand

Farbe

Aussehen

Geruch
Geruchsschwelle
Schmelzpunkt
Gefrierpunkt

Siedepunkt
Brennbarkeit

Explosive Eigenschaften

Brandfoérdernde Eigenschaften
Explosionsgrenzen

Untere Explosionsgrenze (UEG)
Obere Explosionsgrenze (OEG)
Flammpunkt

Zindtemperatur
Zersetzungstemperatur
pH-Wert

Viskositat, kinematisch
Loslichkeit
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow)
Dampfdruck

Dampfdruck bei 50 °C

Dichte

Relative Dichte

Relative Dampfdichte bei 20 °C
PartikelgrofRe
PartikelgroRenverteilung
Partikelform

Seitenverhéltnis der Partikel
Partikelaggregatzustand
Partikelabsorptionszustand
Partikelspezifische Oberflache
Partikelstaubigkeit

9.2. Sonstige Angaben

9.2.1. Angaben uber physikalische Gefahrenklassen

Keine weiteren Informationen verfligbar

9.2.2. Sonstige sicherheitstechnische KenngrdRen

Keine weiteren Informationen verfligbar

ABSCHNITT 10: Stabilitat und Reaktivitat

. Flussig

. farblos.

. Klar.

. Charakteristisch.

: Nicht verfugbar

: Nicht anwendbar

: Nicht verfugbar

: =106 K (1013 hPa)

: Nicht anwendbar

. Das Produkt ist nicht explosionsgefahrlich. Bildung explosionsfahiger Dampf-Luftgemische

moglich.

: Nicht brandférdernd.
: Nicht verfigbar

: 2vol %

: 13,5vol %

: >43°C (1013 hPa)
. >200°C

: Nicht verfugbar

. 7-85

: Nicht verfugbar

: Nicht verfugbar

: Nicht verfugbar

. =57 hPa (19,6 °C)
: Nicht verfugbar

: 0,985 - 10,9951 g/ml
: Nicht verfugbar

: Nicht verfugbar

: Nicht anwendbar

: Nicht anwendbar

: Nicht anwendbar

: Nicht anwendbar

: Nicht anwendbar

: Nicht anwendbar

: Nicht anwendbar

: Nicht anwendbar

10.1. Reaktivitat

Das Produkt ist nicht reaktiv unter normalen Gebrauchs-, Lagerungs- und Transportbedingungen. Flussigkeit und Dampf entziindbar.
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10.2. Chemische Stabilitat

Stabil unter normalen Bedingungen.

10.3. Mdglichkeit gefahrlicher Reaktionen

Unter normalen Verwendungsbedingungen sind keine gefahrlichen Reaktionen bekannt.

10.4. Zu vermeidende Bedingungen

Kontakt mit heil3en Oberflachen vermeiden. Warme. Kein offenes Feuer, keine Funken. Alle Ziindquellen entfernen.

10.5. Unvertragliche Materialien

Oxidationsmittel.

10.6. Geféhrliche Zersetzungsprodukte

Unter normalen Lager- und Anwendungsbedingungen sollten keine geféhrlichen Zersetzungsprodukte gebildet werden.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben

11.1. Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Akute Toxizitat (Oral)
Akute Toxizitat (Dermal)
Akute Toxizitat (inhalativ)

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfiigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)

1-Octanaminium,N,N-Dimethyl-N-octyl, Chloride (5538-94-3)

LD50 oral Ratte

238 mg/kg Korpergewicht (OECD-Methode 401)

LD50 Dermal Kaninchen

170,3 mg/kg Kérpergewicht (OECD 434)

Atz-/Reizwirkung auf die Haut
Schwere Augenschadigung/-reizung
Sensibilisierung der Atemwege/Haut
Zusatzliche Hinweise
Keimzell-Mutagenitat

Karzinogenitéat

Reproduktionstoxizitat

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

. Verursacht schwere Veratzungen der Haut.

pH-Wert: 7 — 8,5

. Verursacht schwere Augenschaden.

pH-Wert: 7 - 8,5

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt)
Kann bei empfindlichen Personen Sensibilisierung bewirken

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)
Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfullt)

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfillt)

2-Propanol (67-63-0)

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei einmaliger
Exposition

Kann Schléafrigkeit und Benommenheit verursachen.

Spezifische Zielorgan-Toxizitat bei wiederholter
Exposition

Aspirationsgefahr

11.2. Angaben lber sonstige Gefahren

Keine weiteren Informationen verflgbar

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfigbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfiillt)

Nicht eingestuft (Aufgrund der verfligbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfllt)
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben

12.1. Toxizitat

Okologie - Allgemein . Sehr giftig fir Wasserorganismen. Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.
Gewassergefahrdend, kurzfristige (akut) : Sehr giftig fir Wasserorganismen.
Gewassergefahrdend, langfristige (chronisch) . Giftig fur Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

1-Octanaminium,N,N-Dimethyl-N-octyl, Chloride (5538-94-3)

LC50 - Fisch [1] 0,28 mg/l (96 h; Lepomis macrochirus (EPA OPP 72-1))
EC50 - Krebstiere [1] 0,24 mg/l (48 h; Daphnia magna; ((OECD-Methode 202))
ErC50 Algen 0,027 mg/l (72 h; Pseudokirchneriella subcapitata; (OECD-Methode 201))

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit

2-Propanol (67-63-0)

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar.

Biologischer Abbau 53 % (5d)

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (112-34-5)

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar.

Biologischer Abbau =~ 85 % (28 d; (OECD-Methode 301C))

1-Octanaminium,N,N-Dimethyl-N-octyl, Chloride (5538-94-3)

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar.

Biologischer Abbau 73 — 96 % (28 d;(OECD-Methode 301B);(OECD-Methode 301D))

Ethanol (64-17-5)

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar.

Biologischer Abbau 84 % (20 d)

12.3. Bioakkumulationspotenzial

2-Propanol (67-63-0)
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 0,05 (25 °C)

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation unwahrscheinlich.

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (112-34-5)

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 1 (20 °C; pH 7; (OECD-Methode 117))

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation unwahrscheinlich.

1-Octanaminium,N,N-Dimethyl-N-octyl, Chloride (5538-94-3)
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Pow) 1,2 (21 °C; pH 6-8; (OECD-Methode 107))

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation unwahrscheinlich.

Ethanol (64-17-5)
Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (Log Kow) -0,35 (20 °C)

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulation unwahrscheinlich.
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12.4. Mobilitat im Boden

2-Propanol (67-63-0)

Okologie - Boden

‘ Hohe Mobilitatserwartung im Boden.

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (112-34-5)

Okologie - Boden

‘ Hohe Mobilitatserwartung im Boden.

Ethanol (64-17-5)

Oberflachenspannung

‘ 22,31 mN/m (20 °C)

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung

Instru Suc

PBT: nicht relevant - keine Registierung erforderlich

VvPVB: nicht relevant — keine Registrierung erforderlich

Komponente

1-Octanaminium,N,N-Dimethyl-N-octyl, Chloride
(5538-94-3)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

2-Propanol (67-63-0)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

2-(2-Butoxyethoxy)ethanol (112-34-5)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlI.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

Ethanol (64-17-5)

Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die PBT-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIII.
Dieser Stoff/Gemisch erfiillt nicht die vPvB-Kriterien der REACH-Verordnung, Annex XIlII.

12.6. Endokrinschéadliche Eigenschaften
Keine weiteren Informationen verflgbar
12.7. Andere schadliche Wirkungen

Keine weiteren Informationen verfgbar

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung

13.1. Verfahren der Abfallbehandlung

Verfahren der Abfallbehandlung

Empfehlungen fir die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung
Zusétzliche Hinweise

Entsorgung muss gemaR den behérdlichen Vorschriften erfolgen. Nicht zusammen mit dem
Hausmull entsorgen. Nicht in die Kanalisation oder die Umwelt gelangen lassen.
Européischer Abfallkatalog.

Recycling oder Entsorgung gemaf den giltigen gesetzlichen Bestimmungen.

Im Behélter kdnnen sich entziindbare Dampfe bilden.
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HP-Code

HP3 - ,entziindbar":
— entzundbarer flissiger Abfall: flissiger Abfall mit einem Flammpunkt von unter 60 °C
oder Abfélle von Gasodl, Diesel und leichten Heizdlen mit einem Flammpunkt von > 55 °C
und £ 75 °C;
— entzundbare pyrophore Flussigkeiten und fester Abfall: fester oder flissiger Abfall, der
selbst in kleinen Mengen dazu neigt, sich in Bertihrung mit Luft innerhalb von finf Minuten
zu entzlinden;
— entzundbarer fester Abfall: fester Abfall, der leicht brennbar ist oder durch Reibung Brand
verursachen oder férdern kann;
— entzundbarer gasférmiger Abfall: gasformiger Abfall, der an der Luft bei 20 °C und einem
Standarddruck von 101,3 kPa entzundbar ist;
— mit Wasser reagierender Abfall: Abfall, der bei Bertihrung mit Wasser geféhrliche
Mengen entzindbarer Gase abgibt;
— sonstiger entziindbarer Abfall: entziindbare Aerosole, entziindbarer
selbsterhitzungsféahiger Abfall, entziindbare organische Peroxide und entziindbarer
selbstzersetzlicher Abfall.
HP6 - ,akute Toxizitat": Abfall, der nach oraler, dermaler oder Inhalationsexposition akute
toxische Wirkungen verursachen kann.
HP8 - ,atzend': Abfall, der bei Applikation Hautveratzungen verursachen kann.

HP14 - ,6kotoxisch': Abfall, der unmittelbare oder mittelbare Gefahren fiir einen oder
mehrere Umweltbereiche darstellt oder darstellen kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport

Gemafl ADR /IMDG / IATA/ ADN / RID

ADR IMDG IATA ADN RID
14.1. UN-Nummer oder ID-Nummer
UN 2920 UN 2920 UN 2920 UN 2920 UN 2920

14.2. Ordnungsgemafe UN-Versandbezeichnung

ATZENDER FLUSSIGER
STOFF, ENTZUNDBAR,
N.A.G. (1-
Octanaminium,N,N-
Dimethyl-N-octyl, Chloride ;
2-Propanol)

CORROSIVE LIQUID,
FLAMMABLE, N.O.S.
(dimethyldioctylammonium
chloride ; propan-2-ol)

Corrosive liquid, flammable,
n.o.s.
(dimethyldioctylammonium
chloride ; propan-2-ol)

ATZENDER FLUSSIGER
STOFF, ENTZUNDBAR,
N.A.G. (1-
Octanaminium,N,N-
Dimethyl-N-octyl, Chloride ;
2-Propanol)

ATZENDER FLUSSIGER
STOFF, ENTZUNDBAR,
N.A.G. (1-
Octanaminium,N,N-
Dimethyl-N-octyl, Chloride ;
2-Propanol)

Eintragung in das Beforderungspapier

UN 2920 ATZENDER
FLUSSIGER STOFF,
ENTZUNDBAR, N.A.G. (1-
Octanaminium,N,N-

UN 2920 CORROSIVE
LIQUID, FLAMMABLE,
N.O.S.
(dimethyldioctylammonium

UN 2920 Corrosive liquid,
flammable, n.o.s.
(dimethyldioctylammonium
chloride ; propan-2-ol), 8

UN 2920 ATZENDER
FLUSSIGER STOFF,
ENTZUNDBAR, N.A.G. (1-
Octanaminium,N,N-

UN 2920 ATZENDER
FLUSSIGER STOFF,
ENTZUNDBAR, N.A.G. (1-
Octanaminium,N,N-

Dimethyl-N-octyl, Chloride ; | chloride ; propan-2-ol), 8 3), 11, Dimethyl-N-octyl, Chloride ; | Dimethyl-N-octyl, Chloride ;
2-Propanol), 8 (3), Il, (D/E), (3), Il, MARINE ENVIRONMENTALLY 2-Propanol), 8 (3), II, 2-Propanol), 8 (3), I,
UMWELTGEFAHRDEND | POLLUTANT/ENVIRONME HAZARDOUS UMWELTGEFAHRDEND | UMWELTGEFAHRDEND
NTALLY HAZARDOUS
14.3. Transportgefahrenklassen
8(3) 8(3) 8(3) 8(3) 8(3)

&

8

&

8

&

8

&

8

&

8
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14.4. Verpackungsgruppe
1] 1] 1] 1l 1l

14.5. Umweltgefahren

Umweltgefahrlich : Ja Umweltgeféahrlich : Ja Umweltgeféhrlich : Ja Umweltgeféhrlich : Ja Umweltgefahrlich : Ja
Meeresschadstoff : Ja

Keine zusétzlichen Informationen verfugbar

14.6. Besondere VorsichtsmaRnahmen fiir den Verwender

Landtransport
Klassifizierungscode (ADR) : CF1
Sondervorschriften (ADR) . 274
Begrenzte Mengen (ADR) c AL
Freigestellte Mengen (ADR) . E2
Beférderungskategorie (ADR) D2
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr : 83
(Kemlerzahl)
Orangefarbene Tafeln :
83

2920
Tunnelbeschrankungscode (ADR) . DIE
Seeschiffstransport
Sonderbestimmung (IMDG) . 274
Begrenzte Mengen (IMDG) 1L
Freigestellte Mengen (IMDG) . E2
EmS-Nr. (Brand) : F-E
EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) . S-C
Stauung und Handhabung (IMDG) : SW1, SW2
Lufttransport
PCA freigestellte Mengen (IATA) : E2
PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y840
PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 0.5L
PCA Verpackungsvorschriften (IATA) . 851
PCA Max. Nettomenge (IATA) cAL
CAO Max. Nettomenge (IATA) : 30L
Binnenschiffstransport
Klassifizierungscode (ADN) : CF1
Sondervorschriften (ADN) . 274
Begrenzte Mengen (ADN) 1L
Freigestellte Mengen (ADN) . E2
Zusatzliche Anforderungen/Bemerkungen (ADN)
Bahntransport
Klassifizierungscode (RID) : CF1
Sonderbestimmung (RID) ;274
Begrenzte Mengen (RID) oAb
Freigestellte Mengen (RID) . E2
Beforderungskategorie (RID) D2
Nummer zur Kennzeichnung der Gefahr (RID) : 83

14.7. Massengutbeférderung auf dem Seeweg gemaR IMO-Instrumenten

Nicht anwendbar
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften

15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften fiir den Stoff oder das
Gemisch

15.1.1. EU-Verordnungen

Folgende Verwendungsbeschrankungen (Annex XVII) gemaf Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind anwendbar:
Referenzcode | Anwendbar auf

3(a) Instru Suc ; 2-Propanol ; Ethanol

3(b) Instru Suc ; 2-Propanol ; 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol ; Ethanol

3(c) Instru Suc

40. Instru Suc ; 2-Propanol ; Ethanol

55. 2-(2-Butoxyethoxy)ethanol

Enthéalt keinen REACH-Kandidatenstoff
Enthalt keinen in REACH-Anhang XIV gelisteten Stoff
Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EU) 649/2012 des européischen Parlaments und des Rates vom 4. Juli 2012 {iber die Aus- und Einfuhr

gefahrlicher Chemikalien.
Enthalt keine Stoffe, die der Verordnung (EU) Nr. 2019/1021 des europaischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 Uber persistente

organische Schadstoffe unterliegen

Sonstige Vorschriften, Beschrankungen und . Beschaftigungsbeschrankungen fir Jugendliche beachten.
Verbotsverordnungen

Richtlinie 2012/18/EU (SEVESO IlI)

Seveso lll Teil | (Gefahrenkategorien von geféhrlichen Stoffen) Mengenschwelle (in Tonnen)
Untere Klasse Obere Klasse
P5c ENTZUNDBARE FLUSSIGKEITEN 5000 50000

Entziindbare Flussigkeiten der Gefahrenkategorie 2 oder 3, nicht erfasst unter P5a und P5b

E1 Gewassergefahrdend, Gefahrenkategorie Akut 1 oder Chronisch 1 100 200

15.1.2. Nationale Vorschriften

Deutschland

Beschéaftigungsbeschrankungen . Beschaftigungsverbote oder -beschrankungen Jugendlicher nach § 22 JArbSchG bei
Entstehung von Gefahrstoffen beachten.

Wassergefahrdungsklasse (WGK) : WGK 2, Deutlich wassergefahrdend (Einstufung nach AwSV, Anlage 1)

Storfall-Verordnung (12. BImSchV) . Gelistet in der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Anhang 1) unter: 1.3.1

- Mengenschwellen fir Betriebsbereiche nach § 1 Abs. 1
- Satz 1 :100000 kg
- Satz 2 :200000 kg
Gelistet in der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Anhang 1) unter:
1.253
- Mengenschwellen fiir Betriebsbereiche nach § 1 Abs. 1
- Satz 1 :5000000 kg
- Satz 2 :50000000 kg
Nationale Regeln und Empfehlungen : TRGS 400: Gefahrdungsbeurteilung fur Téatigkeiten mit Gefahrstoffen
TRGS 401: Gefahrdung durch Hautkontakt - Ermittlung, Beurteilung, MalZnahmen
TRGS 510: Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behaltern
TRGS 520: Errichtung und Betrieb von Sammelstellen und Zwischenlagern fur Kleinmengen
geféhrlicher Abfalle
TRGS 900: Arbeitsplatzgrenzwerte
TRGS 903: Biologische Grenzwerte (BGW)
Lagerklasse (LGK, TRGS 510) : LGK 8A - Brennbare atzende Gefahrstoffe

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung

Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgefiihrt
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben

Anderungshinweise:

Allgemeine Uberarbeitung.

Bestandteilen

Abschnitt Geandertes Element Modifikation Anmerkungen
2.2 EUH Sétze Entfernt
3 Zusammensetzung/Angaben zu Geandert

Abkurzungen und Akronyme:

ADN Européaisches Ubereinkommen uiber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf
BinnenwasserstraRen

ADR Europaisches Ubereinkommen Uber die internationale Beférderung gefahrlicher Giiter auf der StraRe

ATE Schéatzwert der akuten Toxizitat

BKF Biokonzentrationsfaktor

CLP Verordnung zur Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung; Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

DMEL Abgeleitete Expositionshéhe mit minimaler Beeintrachtigung

DNEL Abgeleitete Expositionshéhe ohne Beeintrachtigung

EC50 Mittlere effektive Konzentration

IARC Internationale Agentur fur Krebsforschung

IATA Verband fir den internationalen Lufttransport

IMDG Gefahrgutvorschriften fir den internationalen Seetransport

LC50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Konzentration

LD50 Fir 50 % einer Prufpopulation tédliche Dosis (mediane letale Dosis)

LOAEL Niedrigste Dosis mit beobachtbarer schadlicher Wirkung

NOAEC Konzentration ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOAEL Dosis ohne beobachtbare schadliche Wirkung

NOEC Hochste geprifte Konzentration ohne beobachtete schadliche Wirkung

OECD Organisation fiir wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung

PBT Persistenter, bioakkumulierbarer und toxischer Stoff

PNEC Abgeschéatzte Nicht-Effekt-Konzentration

REACH Verordnung zur Registrierung, Bewertung, Zulassung und Beschréankung chemischer Stoffe, Verordnung
(EG) Nr. 1907/2006

RID Ordnung fur die internationale Eisenbahnbeférderung geféhrlicher Guter

SDB Sicherheitsdatenblatt

STP Klaranlage

TLM Median Toleranzgrenze

vPVvB Sehr persistent und sehr bioakkumulierbar

Datenquellen

ECHA (Européische Chemikalienagentur). Sicherheitsdatenblatter der Lieferanten. Angaben des
Herstellers.
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Datenblatt ausstellende Abteilung:

Ansprechpartner

KFT Chemieservice GmbH
Im Leuschnerpark 3
D-64347 Griesheim

Phone: +49 6155-8981-400

Fax: +49 6155 8981-500

SDS Service: +49 6155 8981-522
Barbara Stark

Vollstandiger Wortlaut der H- und EUH-Satze:

Acute Tox. 2 (Dermal)

Akute Toxizitat (dermal), Kategorie 2

Acute Tox. 3 (Oral)

Akute Toxizitat (oral), Kategorie 3

Aquatic Acute 1

Akut gewassergefahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 1

Chronisch gewéssergefahrdend, Kategorie 1

Aquatic Chronic 2

Chronisch gewéssergefahrdend, Kategorie 2

Eye Dam. 1 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 1

Eye Irrit. 2 Schwere Augenschadigung/Augenreizung, Kategorie 2

Flam. Lig. 2 Entzlindbare Flissigkeiten, Kategorie 2

Flam. Lig. 3 Entziindbare Flissigkeiten, Kategorie 3

Skin Corr. 1B Veratzung/Reizung der Haut, Kategorie 1, Unterkategorie 1B

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizitat (einmalige Exposition), Kategorie 3, betdubende Wirkungen
H225 Flussigkeit und Dampf leicht entziindbar.

H226 Flussigkeit und Dampf entziindbar.

H301 Giftig bei Verschlucken.

H310 Lebensgefahr bei Hautkontakt.

H314 Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéden.
H318 Verursacht schwere Augenschaden.

H319 Verursacht schwere Augenreizung.

H336 Kann Schl&frigkeit und Benommenheit verursachen.

H400 Sehr giftig fur Wasserorganismen.

H410 Sehr giftig fir Wasserorganismen mit langfristiger Wirkung.

H411 Giftig fir Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung.

Verwendete Einstufung und Verfahren fur die Erstellung der Einstufung von Gemischen gemaR Verordnung (EG) 1272/2008 [CLP]:

Flam. Lig. 3 H226 Auf der Basis von Priufdaten
Skin Corr. 1B H314 Berechnungsmethoden
Eye Dam. 1 H318 Berechnungsmethoden
Aquatic Acute 1 H400 Berechnungsmethoden
Aquatic Chronic 2 H411 Berechnungsmethoden

KFT SDS EU 01

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit und

Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie fir irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden.

28.06.2021 (Uberarbeitungsdatum)
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